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                               vom 14. – 17.12.2023        20% auf das gesamte Sortiment*4 tolle Tage
*außer bereits reduzierte Ware

Wir sagen DANKE und wünschen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Leser-Reisen:

Bus-Sonderfahrt in die Staatsoper Hamburg zur „Fledermaus“
Eutin (t). Einen fröhlich-spritzigen Jahresauftakt 
präsentieren die Leser-Reisen mit einer Opern-
Sonderfahrt am Mittwoch, 3. Januar 2024, in die 
Staatsoper Hamburg zur umjubelten Erfolgs-Ope-
rette „Fledermaus“. Sie wird an der Elbe traditionell 

zum Jahresauftakt gezeigt und ist mit prominentem 
Ensemble, Chor und Ballett sowie dem gewaltigen 
Klangkörper des Philharmonischen Staatsorchesters 
besetzt. Als besonderer Gast wirkt Star-Schauspieler 
Gustav Peter Wöhler in der Top-Rolle des Gefäng-

nisdirektors Frosch mit. Eintrittskarten inklusive der 
Busfahrt ab Eutin ohne Einsammeltour sind ab so-
fort buchbar zum Komplettpreis ab 69,90 Euro bei 
den Leser-Reisen in Eutin, Telefon 04521-701130, 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Eutin (vg). Autofahrer, die in der Eutiner In-
nenstadt parken, müssen im nächsten Jahr 
eine bittere Pille schlucken: Möglichst noch 
zum 1. Januar sollen die Parkgebühren um 20 
Cent auf nun 80 Cent je halbe Stunde (mon-
tags bis freitags von 8 bis 18 Uhr) steigen. Das 
beschloss der städtische Hauptausschuss am 
Dienstag. Man rechnet mit 256.000 Euro an 
Mehreinnahmen, die wie die gesamten Park-
gebühren für Straßensanierungen in Eutin 

verwendet werden sollen. „Die gute Nach-
richt ist, dass der Sonnabend weiter kostenfrei 
bleibt. Auf diesen Kompromiss hat sich der 
Ausschuss geeinigt“, betont Stadtsprecherin 
Kerstin Stein-Schmidt. Dennoch ist Hans-
Wilhelm Hagen, Vorsitzender der Wirtschafts-
vereinigung Eutin (WVE) sauer. Auf der Stadt-
vertretersitzung am Mittwoch zeigte er sich 
tief enttäuscht von der Kommunalpolitik, sie 
sei „in kleinster Weise auf unsere Forderung 

Stadt Eutin erhöht die Parkgebühren
Aber am Sonnabend bleibt das Parken weiterhin kostenfrei

eingegangen“. Die WVE wollte an den Ge-
bühreneinnahmen beteiligt werden, um dann 
selbst Wirtschaftsförderung für den stationä-
ren Einzelhandel betreiben zu können. Alle 
Fraktionen boten der Kaufmannschaft den 
Dialog an, um sich über dieses Thema weiter 
auszutauschen. 

Foto: Graap
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Dass sie es geschafft hat, für 
ein Interview aus Sereetz in die 
reporter-Redaktion nach Eutin 
zu kommen, um über sich, über 
ihr Schreiben und auch über 
ihre Krankheit zu sprechen, hat 
sie viel Kraft gekostet. Kraft, die 
eben diese Krankheit ihr immer 
wieder raubt: „Dass ich ein biss-
chen anders bin, habe ich schon 
als Kind gemerkt“, erzählt sie. 
Ihre Stimme ist sanft, sie spricht 
mit großer Klarheit. Man sieht 
sie vor sich: Ein stilles Kind, das 
sich in der Schule unter Leis-
tungsdruck setzt, gemobbt wird, 
sich zunehmend verliert in der 
Dunkelheit, die nicht von einem 
fröhlichen Tag oder einem auf-
munternden „Das wird schon!“ 

zu erhellen ist. Immer ruhiger 
wird sie, verstummt schließlich: 
„Sie saß nur noch traurig in ih-
rem Bett“, das sind die Worte 

ihrer Mutter. Sie ist 
eine Mitgefangene im 
Gefängnis „Depressi-
on“. Das aber weiß sie 
damals noch nicht. Sie 
spürt die Bedrohlich-
keit, einen Namen für 
das, was ihre Tochter 
da quält, gibt es erst 
später mit der Diagno-
se. 
Lea Jürgensen will sich 
nicht ergeben. Sie will 
sich helfen lassen. Weil 
sie weiß, wenn sie es 
nicht tut, geschieht et-
was Schlimmes. Mit 
ihrem Hund geht sie 
zum Kinderarzt. Al-
lein, aus eigenem An-

trieb. Ein Not-
fall-Termin mit 
einer Psycholo-
gin ist der erste 
Schritt in eine 
Therapie: „Ich 
bin bis heute in 
Behandlung“ , 
erklärt sie. Es 
gibt kein wirkli-
ches Ankommen 
auf dem Weg, 
den sie gehen 
muss. Aber es 
gibt gute Tage. 
Die richtigen 
Med ikamen te 
tragen dazu bei, 
die Therapie und 
der Rückhalt, 
den ihr die Fa-
milie gibt.
Mutter Petra Jür-
gensen ist auch 
beim Interview 
an der Seite ih-
rer Tochter: „Ich 
versuche, al-

les möglich zu machen, damit 
sie weiß, dass ich immer da 
bin und dass sie immer zu mir 
kommen kann“, sagt sie. Und 

Der Blick in die Finsternis
In ihrem eindrucksvollen literarischen Debüt „The mess inside“ findet Lea Jürgensen 

einen Weg, über Depressionen zu schreiben
Sereetz (aj). „Schon seit ich klein bin und lesen kann, woll-
te ich ein Buch schreiben“, Lea Jürgensen lächelt leise bei 
dieser Erinnerung. In Händen hält sie ihren ersten Roman: 
„The mess inside“ heißt er, ein Taschenbuch, 472 Seiten, 
wertige Aufmachung, das Titelbild zieht sofort Aufmerk-
samkeit auf sich. Eine Katze, deren Leib aus Blättern sie 
als Waldtier ausweist, ist da zu sehen. Und diese Blätter 
verwehen, die Katze löst sich auf. Schön und verletzlich 
sitzt sie mit geschlossenen Augen vor einem finsteren Ne-
belwald. „The mess inside“, das ließe sich übersetzen mit 
„Das Durcheinander im Inneren“ und ist damit eines von 
vielen Bildern für eine Krankheit, die immer noch mit ei-
nem Tabu belegt ist: Depression. Mit dieser Diagnose lebt 
die 25jährige Lea Jürgensen seit ihren Teenagerjahren. 

doch musste sie wie so vie-
le Angehörige von Menschen 
mit Depressionen erleben, wie 
ihre Tochter immer wieder von 
Schatten überwältigt wird. Vie-
les ist besser geworden: „Ich 
habe gelernt zu sprechen, zu 
sagen, wie es mir geht, was ich 
brauche“, führt Lea Jürgensen 
aus. Dass aber besser nicht gut 
bedeutet, liest Petra Jürgensen in 
dem Buch der Tochter. 
„The mess inside“ spielt in ei-
ner Fantasiewelt. In einem 
idyllischen Wald stürzt eine 
unaufhaltsame Dunkelheit die 
Bewohner in Verderbnis. Scho-
nungslos schildert Lea Jürgen-
sen die innere Zerrissenheit, 
die beginnenden Kämpfe un-
tereinander. Sie gönnt ihren 
Leser*innen Atempausen, setzt 
Hoffnungsschimmer, am Ende 
aber bleibt der Eindruck einer 
endgültigen Verlorenheit. Wer 
nicht betroffen ist, kann es ah-
nen: Das ist die Depression. So 
fühlt sie sich an. 
Die junge Frau hat den Plot wohl 
durchdacht, Charaktere und Er-
eignisse konfiguriert und dann 
ein Jahr an ihrem Erstling ge-

schrieben, ohne dass 
jemand davon wusste: 
„Ich wollte nicht, dass 
mir jemand reinredet“, 
meint sie bestimmt. 
„Wie? Du hast ein 
Buch geschrieben?“, 
so fällt die Reaktion 
der Mutter aus, als sie 
schließlich um Unter-
stützung bei der Suche 
nach einem Verlag bit-
tet. Unbeschreiblich 
der Moment, als sie 
das Werk gedruckt und 
gebunden zum ersten 
Mal in Händen hält. 
In der Thalia-Buch-
handlung im Einkauf-
scenter in Dänischen-
hagen gibt es sogar 
signierte Exemplare. 
Lea Jürgensen klingt 
selbst ein bisschen 
ungläubig, wenn sie 
davon erzählt. Stolz 
ist sie, aber das ist al-
lenfalls Hintergrund-
musik. Was ihr wirk-
lich wichtig ist: „Dass 
Depression endlich als 
Krankheit akzeptiert 
wird“, unterstreicht 
sie. Sie selbst hatte im-
mer Angst darüber zu 

reden: „Wenn sich jemand ein 
Bein bricht, wird das ja auch ak-
zeptiert“, setzt sie nach. 
Sie lebt von Tag zu Tag, in gro-
ßen Dimensionen zu denken, 
lässt die Krankheit nicht zu. Eine 
Ausbildung zur Tiermedizini-
schen Fachangestellten musste 
sie abbrechen. Sie ist meistens 
zu Hause, die Krankheit hat vie-
le Träume ausgebremst. Aber die 
große Liebe zu Tieren und die 
Begeisterung für den Reitsport 
lässt Lea Jürgensen sich nicht 
nehmen. Ihr Katze Suki nennt 
sie „meine Therapiekatze“. Und 
auf die Frage, wann der letzte 
heile Moment war, fällt ihr der 
Tag ein, als das Pferd, das sie 
reitet, nach einer Zahnbehand-
lung mit Narkose besonders 
anschmiegsam war: „Er war so 
kuschelig. Das war ein schöner 
Augenblick!“
Das Buch „The mess inside“ gibt 
es überall, wo man Bücher kau-
fen kann. Es ist für Leser*innen 
ab etwa 15 Jahren geeignet und 
eine echte Empfehlung. Denn 
Lea Jürgensen hat nicht nur eine 
schwere Krankheit. Sie hat ein 
großes Talent.

Unbeschreiblich ist es für Lea Jürgensen, ihr Buch in 
Händen zu halten.

Tieren gehört ihre ganze Liebe.	�  Fotos: hfr
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Arztpraxis Heike Koeller-Viethen
Plöner Straße 62 - 23701 Eutin - Telefon 04521-72021

Wir machen Weihnachtsurlaub 
vom 27. 12. bis 5. 01. 2024.

Die Urlaubsvertretung übernimmt Praxis Dr. Busse in Eutin, 
Peterstr. 15, Tel. 0 45 21- 63 54

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Am 8.1.2024 sind wir wieder für Sie da. 

HERRENDAMEN

20% Rabatt
auf das gesamte 

               -Programm!
– Gültig bis 23.12.2023 –

Bad Malente · Bahnhofstraße 52 
Tel. (0 45 23) 36 62

Fissau (t). An’n drüdden Sünn-
dag in’n Advent, 17. Dezember 
2023, fiert wi Klock 9.30 in de 
Martin-Luther-Kark in Fissau 
plattdüütsch Gottesdeenst. To-

samen maakt wi uns „Op den 
Weg nah Bethlehem“ – mol kie-
ken, wat dat dor to sehn gifft. 
Un Wolfgang Springer singt uns 
ok weller plattdüütsche Leeder 

In den frühen Morgenstunden, 
gegen 00:00 Uhr, kam es in den 
Räumlichkeiten der Wilhelm-
Wisser-Schule in Eutin zu Van-
dalismus und einem Feuer. Die 
durchgeführten Ermittlungen der 
Kriminalpolizei Eutin führten 
jetzt zu zwei männlichen Ost-
holsteinern, 18 und 21 Jahre, 
die sich gewaltsam Zutritt zum 
Gebäude verschafft haben sol-
len. Sie sollen danach in einem 
großen Teil der Schule randaliert 
und im zweiten Obergeschoss 
einen Brand gelegt haben. Bei 
diesem entstand ein Sachscha-
den von ca. 150.000 Euro. Die 
Brandstelle wurde in der letzten 
Woche von einem Statiker un-
tersucht, der keine Beeinträchti-
gung der Stabilität des Gebäudes 
feststellen konnte, sodass die 

Schule wieder für den Unterricht 
freigegeben wurde. Im Zuge der 
Ermittlungen waren ebenfalls 
mehrere Spurensuchhunde im 

Brand in der Wisserschule: Tatverdächtige ermittelt
Eutin (t). In der Nacht von Diens-
tag auf Mittwoch letzter Woche, 
5./6. Dezember, brach in der 
Wilhelm-Wisser-Schule in Eutin 
ein Feuer aus. Die Kriminalpoli-
zei Eutin konnte nun zwei Tatver-
dächtige ermitteln.

Der Brand der Eutiner Wisserschule war ein Großeinsatz für die Feuerwehren der Stadt. 	�  Foto: hfr

De Martin-Luther-Kark in Fissau.� Foto: hfr

Einsatz. Das Ergebnis dieses Ein-
satzes ist aktuell noch Gegen-
stand der laufenden Ermittlun-
gen. Zur möglichen Motivlage 

Plattdüütsch Gottesdeenst un Konzert 
an’n drüdden Advent

to’n Advent. Nah den 
Gottesdeenst sünd wi 
tosamen in’t Geme-
endehus to’n Klöns-
nack bi Koffie un 
Koken. Hartli Inladen 
darto! An’n Nahmid-
dag Klock 17 gifft dat 
denn noch dat Ad-
ventskonzert vun den 
Singkreis Eutin un 
Martin Janßen in de 
Martin-Luther-Kark. 
De Intritt is frie un je-
deen is hartli inladen 
to`n Mitsingen un To-
hören.

der beiden Tatverdächtigen kön-
nen zurzeit noch keine Angaben 
gemacht werden. Die Kriminal-
polizei ermittelt jetzt wegen des 
Verdachts der Brandstiftung, des 
Hausfriedensbruchs sowie der 
Sachbeschädigung gegen die 
beiden Ostholsteiner.
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famila – das Weihnachtskaufhaus
Frische, Auswahl, Geschenke und natürlich den Baum gibt es in der Plöner Landstraße

Eutin (aj). Wer besser einkauft, hat mehr vom Fest. Wenn es 
darum geht, Wunschliste und Menüplan entspannt abzuarbei-
ten, ist das famila-Warenhaus in Eutin alljährlich eine erste 
Adresse. Hier lässt sich der Einkauf bis zum letzten Tag ge-
nießen. Rotkohl und Fonduefleisch, dazu Kerzen und Deko, 
Puzzle, Lego und Spielzeug, kuschelige Heimtextilien, eine 
gut sortierte Elektroabteilung, Spiele für die Konsole – alles 
findet sich übersichtlich arrangiert auf der großen Fläche. 

Und wenn es um das Fest der 
Liebe geht, kann famila eine gro-
ße Stärke ausspielen: „Bei uns 
gibt es neben den Klassikern im-
mer auch das Besonders“, erklärt 
Heinrich Evers. 
Der Warenhausleiter hat dabei 
die exotischen Früchte genau-
so im Sinn wie die erlesenen 
Gewürze fürs Festessen und die 
guten Tropfen aus der Weinab-
teilung. Und wer es unkompli-
ziert liebt, auf Frische, Raffinesse 
und geschmackliche Vielfalt aber 
nicht verzichten möchte, bestellt 
jetzt eine Feinschmecker-Platte 
an den Frischetheken. Antipas-
ti, Käse, Aufschnitt – und Weih-
nachten wird köstlich. 
Für tolle Deko-Ideen ist die De-

pot-Dependance unter 
dem famila-Dach der 
richtige Anlaufpunkt. 
Dort gibt es nicht nur 
schöne Geschenke und 
passende Mitbringsel 
für Weihnachtseinladun-
gen, sondern auch Ori-
ginelles für den Baum. 
Den kauft man in bester 
Qualität direkt vor dem 
famila-Markt. Auch in 
diesem Jahr haben hier 
die Weihnachtsbaum-
experten vom Voß-Tan-
nenbaumhof in Zarnekau ihren 
Stand aufgebaut. Ob kleines 
Wohnzimmer oder große Stube, 
hier finden alle ihre Nordmann-
tanne. Und wenn es duften soll, 

sind die Blautannen ein echter 
Tipp.
Geöffnet ist famila übrigens 
auch am morgigen verkaufsoffe-
nen Sonntag von 12 bis 18 Uhr. 

Und weil nach 
Weihnachten mit  
Silvester das 
nächste Genuss-
fest ansteht, sei 
schon gesagt, 
dass am 31. De-
zember von 12 
bis 17 Uhr ge-
öffnet ist. Für die 
Kund*innen da zu 
sein, dazu gehört 
für Heinrich Evers 
und sein Team 
auch das Enga-
gement für die 
Menschen in der 
Region: Im Foy-
er steht der Gut-
scheinbaum für  
den Kinderschutz-
bund und die 
Bläserklasse, die 
jüngst aufspielte, 

bekam nicht nur Schokoweih-
nachtsmänner, sondern einen 
Zuschuss für die Klassenkasse. 
Und das nicht nur, weil Weih-
nachten naht.

Alle Jahre wieder wird famila zum Weihnachtskaufhaus 
und das freut Heinrich Evers genauso wie die Weih-
nachtsbaum-Profis aus Zarnekau.� Foto: Jabs 

- Anzeige -

Eine gute Location, 
denn hier erreicht 
man auch ein Pub-
likum, das nicht mit 
diesem Konzert ge-
rechnet hat. Und weil 
die Klasse sich tüch-
tig ins Zeug legt und 
dem Dirigat von Leh-
rerin Ulrike Awe kon-
zentriert folgt, klim-
pert es ordentlich in 
der Sammeldose. Für 
gemeinsame Aktivitä-
ten soll die Klassen-
kasse gefüllt werden. 
Die größten Fans 
stehen natürlich im 
Stammpublikum: El-
tern und Geschwister 
lauschen den Weih-
nachtsklassikern. Paul 
und Melina hören 

Adventseinkauf mit Weihnachtsmusik
Die Bläserklasse 6b der Wisserschule spielte bei famila

Eutin (aj). In den Tagen vor dem großen Fest liegen die Auftritte 
vieler Musikgruppen eng beieinander. Die Klasse 6b der Wilhelm-
Wisser-Gemeinschaftsschule ist da keine Ausnahme. Sie haben bei 
der Weihnacht im Schloss gespielt, in einer Klinik in Malente, waren 
natürlich Teil des großen Bläser-Weihnachtskonzertes ihrer Schule 
und in der nächsten Woche sind sie schon für den nächsten Termin 
gebucht. Am vergangenen Montag steuerten sie für den Feierabend-
einkauf bei famila die passende musikalische Untermalung bei.

Stammpublikum: Paul, Melina und Bianca Fa-
ber hören nicht nur gern zu, wenn die Schwes-
tern und der Sohn spielen, sie sammeln auch 
Spenden für die Klassenkasse der 6b.

Zum zweiten Mal tritt die Bläserklasse der Wisserschule vor dem 
famila-Markt auf.	�  Fotos: Jabs

nicht nur zu, wie ihre Schwes-
tern spielen, sie übernehmen es 
auch, „mit dem Hut herumzu-
gehen“. Pauls Schwester Emma 
spielt Waldhorn, Trompete ist das 
Instrument von Melinas Schwes-
ter Emelie. Der Sechsjährige und 
die Vierjährige mögen die Mu-
sik, Paul kann sich vorstellen, 
selbst einmal ein Instrument zu 
erlernen. Eine uneingeschränkte 
Empfehlung für die Bläserklasse 

kommt auch von Mama Bianca 
Faber: „Wann immer es geht, 
sind wir dabei“, sagt sie. Ihr Eliah 
spielt seit einem Jahr Posaune. 
Am allgemeinen Zuspruch hat 
Ulrike Awe einen großen Anteil. 
Es ist ihr elftes Bläserklassenjahr, 
sie betreut das Projekt gemein-
sam mit ihrer Kollegin Stepha-
nie Kreft: „Es macht immer noch 
Freude“, sagt sie lächelnd. Und 
genau das hört man.
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Famila Eutin , Plöner Landstr. 8-10, 23701 Eutin

Geschenk-
ideen

& feine
Speisen

großes
Spielwaren-

sortiment

für ein
familiäres 

Weihnachts-
fest

Sonntag
17.12.23

von 12 – 18 Uhr 
für Sie

geöff net!

z.B.

Der Friedhof zwischen A1 und 
B76 muss neu gestaltet werden, 
damit seine historische Bedeu-
tung für die Opfer der Cap-Ar-
cona- und Thielbek-Katastrophe 
sichtbarer als bisher gemacht 
werden kann. Auch die geplan-
te Verlegung der Eisenbahntraße 
von Puttgarden nach Hamburg 
in den Bereich zwischen Auto-
bahn und Friedhof macht eine 
Neugestaltung erforderlich, denn 
durch die Baumaßnahmen wird 
das Umfeld des Gedenkfriedhofs 
grundlegend verändert. 
Bettina Schäfer bedankte sich 
für die Spende und für die nach-
haltige Unterstützung. „Seit 
vielen Jahren kämpfen wir für 
unser Mahnmal ,Cap Arcona‘ 
und kommen immer wieder ein 
Stück voran.“  Mit der Übergabe 
der Spende wird ein Signal dafür 
gesetzt, sich weiter für die Neu-
gestaltung des Friedhofs einzu-
setzen. Gerade der Tag der Men-
schenrechte weise darauf hin, 
„wie wichtig es ist, immer wieder 

zu erinnern und zu mahnen“. 
Kreispräsidentin Petra Kirner 
sprach in ihrem Grußwort sehr 
direkt an, dass „dieser Friedhof 
nicht den Stellenwert hatte, der 
ihm zukommt.“  Sie dankte dem 
Arbeitskreis 27. Januar und hofft, 

„dass der Fried-
hof „auch für 
die Zukunft ein 
noch stärkeres 
Zeichen und 
Symbol für die 
Menschenrechte 
und unsere Erin-
nerungskultur im 
Kreis Ostholstein 
darstellen kann“.
Als Gastredner 
hob Jakub Deka, 
Vo r s t andsvo r-
sitzender der 
polnischen Stif-
tung „Polnisch-
Deutsche Aus-
söhnung“, die 
besondere histo-
rische Bedeutung 
dieser Gedenkstätte für die Erin-
nerungskultur an die polnischen 
Opfer der Schiffskatastrophe 
hervor. Das polnische Mahnmal 
am Eingang des Friedhofs sei be-
reits jetzt sichtbares Zeichen für 
die Erinnerung an das Leiden 

der polnischen 
Opfer. Die pol-
nische Stiftung 
werde sich dafür 
engagieren, dass 
die Leidensge-
schichte der über 
300 namentlich 
bekannten Toten, 
die auf diesem 
Friedhof bestattet 
sind, der Öffent-
lichkeit bewusst 
gemacht werden 
kann.
Armin Müller-
Stahl lässt in 
einem Bild zu 
dem Cap-Ar-
cona-Fr iedhof 
den Stellenwert 
dieser Gedenk-
stätte für die Er-
innerungskultur 

sichtbar werden. Das Bild wird in 
einer Dokumentation zum Cap-
Arcona-Friedhof veröffentlicht, 
die vom Arbeitskreis-Pressespre-
cher Dr. Peter Wendt erarbeitet 
und im nächsten Jahr als Buch 
veröffentlicht werden soll. 

Finanzierung auf gutem Weg
Weitere Spenden für die Umgestaltung des Cap-Arcona-Friedhofs in Haffkrug

Haffkrug (t). Der Ehrenvorsitzende des „Arbeitskrei-
ses 27. Januar“, Pastor Lutz Tamchina, übergab am 
10. Dezember, dem Tag der Menschenrechte, einen 
Scheck über 47.000 Euro an die Scharbeutzer Bür-
germeisterin Bettina Schäfer. Die Spendengelder 
sind vom Arbeitskreis eingeworben worden, der sich 
für die Umgestaltung des Cap-Arcona-Gedenkfried-
hofs in Haffkrug einsetzt. 

Das Ölgemälde, mit dem Armin Mueller-Stahl die 
Spendenaktion unterstützt.   Fotos hfr

Jakub Deka, Dr. Peter Wendt, Bettina Schäfer, Petra Kirner, Helmuth Kurth und Lutz 
Tamchina (von links) freuen sich, dass es mit der Finanzierung vorangeht.  
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HAUSARZTPRAXIS
Birke Mühlhausen

Peterstraße 19 A · 23701 Eutin
www.hausarzt-eutin.de

Wir machen Weihnachtsferien 
vom 23.12.23  bis 6.01.24.

Notfallsprechstunde am 28.12.23 von 08:00 bis 12:00 Uhr
Wir wünschen allen ein schönes 

Weihnachtsfest und Gesundheit in 2024!

WEIL
WEIHNACHTEN
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15%
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Neben der Besorgung letzter 
Weihnachtsgeschenke eine Wo-
che vor Heiligabend werden die 
traditionelle Weihnachtsparade 
und weitere kleine adventli-
che Überraschungen in festlich 
beleuchteter Atmosphäre die 
Besucher*innen in eine wunder-
bare Vorfreude auf Weihnachten 
hüllen: „Die Weihnachtsparade 
geht bereits in die dritte Runde 
und zeichnet sich mittlerweile 
als echtes Jahreshighlight aus“, 
freut sich Michael Keller, Ge-
schäftsführer der Eutin Tourismus 

Traditioneller Geschenke-Sonntag:

Weihnachtsparade in der Eutiner Innenstadt
Eutin (t). Am Sonntag, 17. Dezember, ist es wieder so 
weit. Die zahlreichen inhabergeführten Geschäfte und 
Boutiquen der Eutiner Innenstadt von 12 bis 17 Uhr 
öffnen ihre Ladentüren und laden gemeinsam mit der 
Eutin Tourismus GmbH und der Wirtschaftsvereinigung 
Eutin e.V. zum Stöbern und Bummeln ein. 

GmbH. Mit dabei 
sein werden unter 
anderem der liebe 
gute Weihnachts-
mann höchstper-
sönlich, schelmi-
sche Nussknacker 
sowie zauberhafte 
Zuckerstangen und 
Engel.
Die Parade setzt 
sich um 16 Uhr 
vom Markt Eutin 
aus in Bewegung, 
zieht dann durch 
die Peterstraße und 
Königstraße, vor-
bei am Rosengarten und führt 
schließlich in die Stadtbucht. 
Wie auch an den anderen Ad-
ventswochenenden öffnet der 
Weihnachtsmarkt Eutin, direkt an 
den Schlossterrassen gelegen, am 

Sonntag von 11 bis 20 Uhr seine 
Tore. Dort kann man bei Glüh-
wein, Punsch, Schmalzgebäck 
und allem, was das Herz begehrt, 
das letzte Weihnachtsmarkt-Wo-
chenende gemütlich ausklingen 
lassen. 
Alle Informationen zum Ge-
schenke-Sonntag können auf ei-
nem Blick unter eutin-events.de 
nachgelesen werden. Für Fragen 
steht das Team der Eutin Touris-
mus GmbH gern unter Telefon: 
04521-7097-0 oder via Mail an 

info@eutin-tourismus.de zur Ver-
fügung. Am Geschenke-Sonntag 
hat die Tourist-Info Eutin am 
Markt von 12 bis 17 Uhr geöff-
net. Auch dort warten großartige 
Geschenkideen wie das Eutiner 
Starlight in zwei verschiedenen 
Größen, eine Adventskerze, 
Weihnachtssocken, die Eutin 
Tasse oder aber der beliebte Eu-
tin-Gutschein, welcher von 55 
Partnern in Eutiner Geschäften, 
Restaurants und Cafés akzeptiert 
wird.

Bei der Weihnachtsparade kommt Vorfreude auf. Fotos: hfr/Graap

Familien-Tipp
Auf dem Weihnachtsmarkt 
Eutin locken spannende Mit-
Mach-Aktionen für Kinder. 
Ganz besonders freut sich 
jedoch der Weihnachtsmann 
persönlich ab 11 Uhr auf der 
Weihnachtsmarktbühne sei-
ne Weihnachtsmannsprech-
stunde abzuhalten. 
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Das gesamte Team gratuliert 

Karsten Potuzak 
herzlich zu seinem

20-jährigen  
Firmenjubiläum!

Glückwunsch Potu☺ 

Direktion Eutin

Dirk Göttsch

- Sterbegleitung und Trauerbegleitung - 
ehrenamtlich, professionell und mit Herz

Albert-Mahlstedt-Str. 20 - 23701 Eutin - T: 04521 790776
www.hospizinitiative-eutin.de

25 Jahre Hospizarbeit- jeder Moment ist Leben

LICHTERSTADT

EUTIN
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Bei der Winterparty handelt es 
sich um die Siegeridee aus dem 
Themengebiet „Veranstaltungen“. 
Für die Umsetzung fand ein Aus-
tausch mit der Ideengeberin sowie 
den Organisatoren des Jugend-
zentrum Eutins statt.
Damit das Projekt auch nachhal-
tig positive Effekte hat, unterstützt 
die Eutin Tourismus GmbH das 
Jugendzentrum Eutin mit techni-
schem Equipment. Dieses wurde 
mit den Fördergeldern erworben 
und wird dem Jugendzentrum 
auch zukünftig für Veranstaltun-

gen zur Verfügung gestellt. „Wir 
freuen uns besonders, den Ju-
gendlichen in Eutin einen Wunsch 
zu erfüllen. Sie wünschen sich 
schon länger eine Möglichkeit 
zusammenzukommen und eine 
Party zu feiern“, so Michael Kel-
ler, Geschäftsführer der Eutin 
Tourismus GmbH. Von 18 bis 22 
Uhr sind Jugendliche ab 14 Jah-
ren herzlich zum Feiern, Lachen 
und Quatschen auf der Tanzfl äche 
im Jugendzentrum eingeladen. 
Für musikalische Unterhaltung 
sorgt DJ Niko mit einem Mix aus 

Eutin (t). Die Weihnachtszeit hat 
begonnen und die Eutiner Innen-
stadt wurde erneut zum Leuch-
ten gebracht und lädt damit auch 
Besucher*innen zu einem weih-
nachtlichen Einkaufsbummel in 
die Stadt ein. 
Wie die Eutin Tourismus GmbH 

nun mitteilt, fällt die fi nanzielle 
Beteiligung des Eutiner Einzel-
handels in diesem Jahr geringer 
aus: „Damit eine Weihnachts-
beleuchtung in dieser Form rea-
lisiert werden kann, ist die Eutin 
Tourismus GmbH auf die fi nan-
zielle Unterstützung des Euti-

Winterparty für Jugendliche
Eutin (t). Am Freitag, 22. Dezember, dem letzten Schultag vor den 
Weihnachtsferien, fi ndet in Zusammenarbeit mit dem Jugendzent-
rum Eutin erstmals eine Winterparty für Jugendliche im Jugendzen-
trum Eutin in der Lübecker Straße 11 statt. Das Event wird im Rah-
men des Förderprojektes „Eutin macht mit“ organisiert.

Foto: hfr

Charts, modernen Weihnachts-
liedern und Musikwünschen der 
Jugendlichen.
Auch Bürgermeister Sven Rade-
stock freut sich über das Angebot, 
„schließlich habe ich gerade von 
vielen jungen Leuten immer wie-

der gehört, dass es auch für sie 
Feiermöglichkeiten geben muss. 
Die Winterparty ist da doch ein 
cooler Anfang.“ Es stehen kosten-
lose Softgetränke und Snacks bei 
winterliche Party-Atmosphäre zur 
Verfügung. 

Bitte um Beteiligung an der Weihnachtsbeleuchtung

Wenn der Eutiner Einzelhandel die Weihnachstbeleuchtung nicht 
ausreichend mitträgt, wird es im nächsten Jahr weniger hell leuch-
ten.   Foto: Weise/hfr

ner Einzelhandels angewiesen“, 
heißt es in einer entsprechenden 
Pressemitteilung. Die Eutin Tou-
rismus GmbH sei verantwortlich 
für die Installierung der gesam-
ten Weihnachtsbeleuchtung im 
Stadtgebiet, allerdings müssten 
die Folgekosten durch den Ein-
zelhandel getragen werden, 
sonst lasse sich in Zukunft dieses 
Projekt nicht mehr in dieser Form 
realisieren.  
„Sollte in diesem Jahr keine De-
ckung der gesamten Kosten zum 
Installieren der Weihnachts-

beleuchtung erfolgen, dann 
müssten wir im Folgejahr einige 
Elemente der Überspannungen 
einsparen, um die Kosten weiter 
zu decken.“, so Michael Keller 
Geschäftsführer von der Eutin 
Tourismus GmbH und ergänzt: 
„Wir danken allen Gewerbetrei-
benden für ihre Unterstützung, 
hoffen auf weitere Beteiligung, 
damit auch im kommenden Jahr 
die Innenstadt festlich beleuch-
tet werden kann und wünschen 
ein erfolgreiches Weihnachtsge-
schäft!“
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 Wir wünschen allen 
 ein besinnliches Weihnachtsfest   
 und ein gesundes neues Jahr!

Königstraßenpassage 1f · 23701 Eutin
Telefon 0 45 21 / 7 78 89 75

E-Mail: info@stahl-guelzau.de Web: www.stahl-guelzau.de

In dieser Goldschmiede wird Handwerk gelebt. Meisterlich fassen Oliver und Ragna 
Stahl-Gülzau und sein Team die Ideen und Wünsche der Kundinnen und Kunden in 
individuell gefertigte Schmuckstücke. In der Winterlandschaft samt nostalgischer 
Eisenbahn, die das Schaufenster in der beschaulichen Königstraßenpassage 1f zu 
einem vielbestaunten Weihnachts-Hingucker macht, verbergen sich funkelnd schö-
ne Geschenkideen. Die Tansanit-Kette mit den passenden Ohrringen ist nur eine von 
vielen exklusiven Kreationen. Fündig wird auch, wer ein schmuckes Mitbringsel zum 
Adventskaff ee sucht oder die Festtafel schön schmücken möchte: Kleine Windlichte 
und hübsche Kerzenhalter verbreiten Weihnachtsfl air. Eine Gelegenheit, sich in der 
Goldschmiede inspirieren zu lassen, ist der morgige verkaufsoff ene Sonntag.

Nu ward dat aver Tied! Fehlt Ihnen vielleicht noch das 
eine oder andere Weihnachtsgeschenk – nachhaltig, 
ökologisch, klimabewusst und plastikfrei? Dann gu-
cken Sie doch einmal, ob Sie nicht im ÖKOHAUS fündig 
werden. Dort gibt es nämlich nicht nur gesunde und 
umweltfreundliche Farben, Lacke, Dämmstoff e, Bo-
denbeläge und mehr, sondern auch eine kleine, aber 
feine Auswahl an Geschenken für die Kleinen: Holz-
spielzeug, Mundharmonika, Märchenwolle, Stricksu-
sel…Auch Leckeres und Nützliches wie Ökowein und 
-prosecco, feine Brotaufstriche, ergonomische Möbel, 
Körnerkissen, Biobettwäsche, Bücher für Haus und 
Garten eignen sich gut zum Verschenken, obwohl ein 
Gutschein als Zuschuss für eine ökologische Woh-
nungsrenovierung, neues Ökoparkett oder einen ku-
scheligen Wollteppich sicherlich auch für leuchtende 
Augen unterm Weihnachtsbaum sorgt. Geöff net ist bis 
zum 20. Dezember 2023. Denn danach ist Weihnachts-
pause bis zum 7. Januar 2024, bevor die beiden Natur-
baustoff -Expertinnen wieder durchstarten — für Sie 
und Ihre Bauprojekte.

Naturbaustoffe • Energieberatung • Wohndesign
Albert-Mahlstedt-Straße 2 a • 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 83 09 09 • info@naturbaustoffe-sh.de

Nachhaltige 
Weihnachtsgeschenke! 
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VERSCHENKEN SIE

ZEIT

PETERSTR
.18 · 23701 EU

TIN · IM HAUSE LMK

TEL.: (0 45
21) 7 95 7

3 82 · info@wu
nderhaar-

eutin.de · www.wu
nderhaar-

eutin.de

FÜR SCHÖNHEIT
MIT UNSEREM
GUTSCHEIN

Albert-Mahlstedt-Straße 23 /Eingang Peterstraße

All’ unseren Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

ein schönes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr.

Schinkenräucherei Langer

Sie finden uns an der L309 zw. Pönitz u. Süseler Baum, Abfahrt Ottendorf, 
Nähe Wasserskianlage Süsel · www.schinken-langer-ostholstein.de

Holmkamp 9 · 23701 Süsel-Ottendorf · Tel.: 04524-363 

Weihnachtsöffnungszeiten 2023:
Mo. 18.12.2023 bis einschl. Fr. 22.12.2023 täglich von 
8:00 - 13:00 Uhr und von 15:00 - 18:00 Uhr geöffnet.

Sa. 23.12.2023 von 8:00 - 13:00 Uhr geöffnet.

Mi. 27.12.2023 bis einschl. Fr. 29.12.2023 täglich von 
8:00 - 13:00 Uhr und von 15:00 - 18:00 Uhr geöffnet.

Sa. 30.12.2023 von 8:00 - 13:00 Uhr geöffnet.

Königstraße 12 · Eutin

Wohnlich
Wohnaccessoires & Kerzen

20% 
auf Weihnachtsartikel

Im Salon „Wunderhaar“ von Andrea Ohde in der Albert-Mahlstedt-Staße 23 (Eingang Peter-
straße) herrscht Vorweihnachtsstimmung. Zum Fest wollen sich alle besonders herausputzen, 
und das überlässt man am besten der Friseurmeisterin und ihrem Team. In der sehr angeneh-
men Wohlfühlatmosphäre kann man sich aber jederzeit wunderbar entspannen und eine kleine 
Auszeit genießen. Denn Friseur bedeutet immer auch Wellness – für Herren wie für Damen. Und 
dieses Erlebnis gibt es auch zum Verschenken, der Salon hält Gutscheine für das „Wunderhaar“-
Verwöhnprogramm bereit. Auf jeden Fall können sich Kundinnen und Kunden auf kreative Bera-
tungen, persönliches Ambiente und bestes Friseurhandwerk verlassen.

Die geliebten Erinnerungsstücke müssen sein, wem 
aber ansonsten in Sachen Weihnachtsdeko der Sinn 
nicht nach „Alle Jahre wieder steht“, sollte sich bei 
Ina Kruschewski in der Königstraße 12 umsehen. In 
ihrem Fachgeschäft „Wohnlich“ ist der Name Pro-
gramm: Leuchter, Fensterschmuck, Kuscheliges und 
Kerzen, kleine Mitbringsel und stilvolle Geschenke 
machen Lust, das Fest der Liebe nach allen Regeln 
der Deko-Kunst zu genießen. Da bleibt im Zuhause 
keine Ecke kahl. Und bei einem Rabatt von 20 Pro-
zent auf die Weihnachtsartikel darf man sich dieses 
Vergnügen getrost gönnen.


